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Die sechste Ausgabe, viel Zeit und Arbeit hat sie
gekostet. Und noch mehr Nerven. Nur wenige Fir-
men sind bereit, uns mit Werbung zu unterstützen.
Und wir wollen unabhängig bleiben.

Neu ist, dass wir Awards vergeben, TOP Freeware
Aircraft, TOP Payware Aircraft, TOP Freeware
Scenery und TOP Payware Scenery. Dabei spielt
es keine Rolle, ob der Hersteller in unserer Zeitung
wirbt oder nicht! Und wenn wir eine Payware
kostenlos zum ansehen bekommen, heißt das noch
lange nicht, das es auch einen Award dafür gibt!

Der Unfall der Air Asiana 214 in SFO hat uns be-
wußt gemacht, wie wichtig es ist, wenn Passagie-
re wissen, wie sie sich in Notsituationen verhalten
müssen. Deshalb freuen wir uns über die Werbung
des Aircraft Savety Network in dieser Ausgabe und
hoffen, dass der eine oder andere Leser, dieses im
Vergleich zu anderen Anbietern, wirklich preis-
günstige Angebot nutzt.

Chong Qing Jiang Bei ist ein Flughafen für den
FSX an dem wir gerade arbeiten. Ein Grund sich
in einem kurzen Bericht die Stadt etwas näher an-
zusehen. Fernweh gehört ja wohl bei der Flugsi-
mulation irgendwie dazu.

Wir wünschen allen viel Spaß beim Lesen der neu-
en Ausgabe, e-mails sind wie immer willkommen,

Lin Xue Ping, Peter Hornfeck
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Werbeanzeige

Werben auch Sie
im Flight Deck Magazin!
Ihre Werbung wird in China

und im deutschsprachigen Europa gelesen!

驾驶舱杂志广告刊登！
您的广告将被欧洲及中国读者阅读！

FlightDeckMagazin@hotmail.com

Englisch ist die Sprache der Welt, schreibt doch
bitte in Englisch. Solche und ähnliche emails er-
reichen uns immer häufiger. Ein Grund, einmal
den Blick auf die Sprache zu richten.

ATC überall in Englisch?

Fliegt ein Pilot in ein anderes Land, so kann er
nicht vorher die Landessprache lernen. Deshalb ist
Englisch tatsächlich die Sprache, auf die man zu-
rück greift, wenn man fremd ist. Aber das bedeu-
tet nicht, dass in allen Ländern Englisch der
Normalfall ist. In China spricht man natürlich Chi-
nesisch, in anderen
Ländern Russisch,
Spanisch oder Fran-
zösisch. Wer sich bei
Live-ATC zum Bei-
spiel SBBR anhört
wird sich wundern.
Weil Englisch in vie-
len Ländern als
Zweitsprache an
Schulen unterrichtet
wird, gibt es rund 1 ,5
Milliarden Menschen, die Englisch verstehen. Als
Muttersprache ist Englisch aber nur auf Platz 3.
Auf Platz 1 , mit mehr als 982 Millionen Mutter-
sprachlern, liegt Chinesisch, gefolgt von Hindi mit
460 Millionen.

Verbraucherfreundlichkeit

Als Kunde sollte man daraufWert legen, dass es
Support und Bedienungsanleitungen in der eige-
nen Sprache gibt. Das kann man besonders von
großen Firmen erwarten.

uunndd ddaass SSpprraacchhpprroobblleemm

ATC 全英式？

便利

关关于于语语言言的的问问题题

Quelle Statista http://www.statista.com/

EEnngglliisshh pplleeaassee ??

http://www.statista.com
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Was bedeutet eigentlich Fly By Wire?

Früher waren Yoke und Pedale mit den Steuerflä-
chen des Flugzeugs über Stahlseile, Schubstangen
oder Hydrauliksysteme direkt verbunden. Wenn
der Pilot also eine Steuerbewegung ausführte, wur-
de sie so unmittelbar aufQuerruder und Seitenru-
der übertragen (1 ). In modernen Flugzeugen, wie
demAirbus A320, ist dazwischen ein Computer-
system geschaltet.

Es überwacht und korrigiert die Steuerbewegun-
gen des Piloten. Gefährliche Flugmanöver, die das
Flugzeug beschädigen könnten, werden so verhin-
dert.

Was davonwurde nun imAerosoftAirbus X (AAX)
realisiert und wie funktioniert es im Flugsimula-
tor? Wir haben die Eigenschaften des AAX mit den
frei erhältlichen Unterlagen von der Seite Smart-
cockpit und dem Buch "UTEM - UNOFFICIAL
A320 SIM & CHECKRIDE PROCEDURES MA-
NUAL", erhältlich bei Simmarket, verglichen.

Beim Airbus kontrolliert das Fly By Wire System
elektrisch drei unabhängige Hydrauliksysteme.
Sollte das FBW-System ausfallen, kann die Crew
das Flugzeug manuell über die Trimmung und das
Seitenruder steuern.

什么是 Fly By Wire( 电传操纵 )？

1

1

Ailerons

Flaps

Spoilers

Horizontal Stabilizer Elevators

Rudder

Slats

Airbus A320 NEO Lufthansa D­ASAS

Repaint by Holgi (simtexture.de)

AAiirrbbuuss AA332200
FFllyy bbyy WWii rree FFBBWW

AAiirrbbuuss AA332200
电电传传操操纵纵 FFBBWW

http://www.simtexture.de
http://www.smartcockpit.com
http://www.smartcockpit.com
http://www.smartcockpit.com
http:/www.simmarket.com
http:/www.simmarket.com
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Es erscheint dann die MeldungMAN PITCHTRIM
ONLY auf dem PFD.

Das Flight Control System (FLT CTL) besteht aus
folgenden 7 Computern (2):

- 2 Elevator Aileron Computern (ELACs)
- 3 Spoiler Elevator Computern (SECs)
- 2 Flight Augmentation Computern (FACs)

Die Aufgabe der beiden ELACs ist die Steuerung
von Elevator, Ailerons und Stabilizer (1 ). Die 3
SECs sind für die Spoiler zuständig und als Stand-
bye-System für die Steuerung von Elevator und
Stabilizer. Die beiden Flight Augmentation Com-
puter FACs haben folgende Aufgaben:

Korrektur und Dämpfung der Rudereingaben,
um das Gieren des Flugzeugs zu verringern
(Yaw Damper).

Flight Envelope und Speed Berechnungen-
Windshear-Erkennung.

Die Einsatzfähigkeit des Flugzeugs verringert sich
mit Ausfällen innerhalb des Flight Control Sys-
tems und ist je nach Anzahl und Auswirkungen der
Fehler in Ebenen unterteilt, den LAWs.

Fliegt man im AAX mit Autopilot und schaltet die
Systeme am Overhead-Panel aus, gibt es keine
Warnungen.

2

1

2
Flight Control System 2 Elevator Aileron Computers (ELACs)

3 Spoiler Elevator Computers (SECs)

2 Flight Augmentation Computers (FACs)
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Der Autopilot schaltet sich nicht ab. Bei deakti-
vierten ELACs steigt oder sinkt das Flugzeug und
man kann den Kurs nicht mehr halten. Der Auto-
pilot schaltet sich jedoch immer noch nicht ab. Der
Side-Stick funktioniert nicht mehr, nur noch die
Ruderpedale. Deaktiviert man den AP, dann ge-
lingt auch die Steuerung über die Trimmung nicht,
weil die Automatik weiterhin arbeitet und Einga-
ben wieder neutralisiert. Emergency-Procedures
dieser einfachen Art lassen sich also nicht simu-
lieren, man kann diese Emergency-Procedures
nicht fliegen. Auch Expedite Descent, wie beim
Wilco-Airbus, steht leider nicht zur Verfügung.

Funktionieren alle Systeme einwandfrei, dann
spricht man von Normal Law. Alle Ebenen darun-
ter bedeuten in der Regel: Achtung, aufpassen,
rechne mal lieber mit allem, was dir Schwierigkei-
ten machen könnte. Hier zur Übersicht die 5 Law-
Level (Ebenen). Sie beschreiben, welche automa-
tischen Schutzsysteme (Automated Flight
Envelope Protection) in welchen Situationen zur
Verfügung stehen.

- Normal Law
-Alternate Law
- Alternate Law ohne Geschwindigkeits-Protection
- Direct Law
- Mechanical Backup

Normal Law

Alles perfekt, alle System arbeiten einwandfrei und
die Protection beinhaltet:

Load Factor Limitation

Pitch Attitude Protection

High Angle ofAttack Protection

High Speed Protection

Bank Angle Protection

Außerdem gibt es den GroundMode und den Flight
Mode. Der Flight Mode beginnt nach dem Lift Off
und dauert bis zur Aktivierung des Flare Modus,
50 ft Radio Altitude über der RWY.

Die Trimmung des Fliegers erfolgt im Flight Mo-
dus automatisch, unabhängig davon, ob der Auto-
pilot aktiviert ist oder nicht.

Normal Law
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Vor dem Start muss man also
das Flugzeug selbst trimmen.
Der eingestellte Wert wird
auch im Lower ECAM (3) an-
gezeigt (Flight Controls).

Das Rudder hat keine Protecti-
on! ! ! ! ! Sollte der Pilot also mit
den Pedalen Unsinn machen,
kann das System das nicht ver-
hindern.

Load Factor Limitation

Load Factor Limitation be-
brenzt die Bewegungen des Flugzeugs, so dass kei-
ne exzessiven G-Kräfte auftreten sollen. Je nach
Flaps-Konfiguration gelten folgende Bereiche:

Flaps retracted +2.5 g <-> -1 .0 g

Flaps extended +2.0 <-> 0.0 g

Pitch Attitude Protection

Eine übertriebene Steuerbewegung mit dem Side-
Stick nach oben oder unten wird vom System kor-
rigiert. Auch hier hängen die Begrenzungen von
der Konfiguration des Flugzeugs ab:

Flaps 0 bis 3
Nose up Pitch von 30° wird auf 25° korrigiert.

Flaps full
Nose up Pitch von 25° wird auf 20° reduziert.

Nose down Pitch wird auf 15° reduziert.

Wenn der Pitch nach oben 25 Grad über- oder nach
unten 13 Grad unterschreitet, werden die Flight-
Director-Bars des PFDs in der Realität ausgeblen-
det.

High Angle of Attack Protection

Der Angle OfAttack (AOA) ist der Winkel (Alpha
α) der anströmenden Luft zur Profilsehne einer
Tragfläche. Aufkeinen Fall darfman diesen mit
dem Pitch, dem Neigungswinkel des Flugzeugs
selbst, verwechseln. Um das besser zu verstehen,
ist es vielleicht ganz günstig, zuerst kurz zu erläu-
tern, wie Auftrieb an einer Flugzeugtragfläche ent-
steht.

3

Load Factor Limitation
负载系数极限

Pitch Attitude Protection
俯仰自姿态保护

High Angle of Attack Protection
高迎角保护

3



Copyright Peter Hornfeck Inhaltsverzeichnis / 内容目录 8ONLY FOR FLIGHTSIMULATION!

Ganz einfach nach der Formel:

L = (1 /2) x d x v² x s x CL

Sieht schlimmer aus als es ist. L ist der Auftrieb,
LIFT. Und der ist abhängig von:

d, der Dichte der Luft, Density. Je höher man
fliegt, je geringer die Luftdichte, je geringer der
Auftrieb.

v², der Geschwindigkeit, velocity. Doppelte Ge-
schwindigkeit, vierfache Zunahme des Lifts.
Deshalb zum Quadrat. Das bedeutet aber auch,
verringert man die Speed um die Hälfte, zum
Beispiel bei der Landung, bleibt auch nur ein
Viertel des Auftriebs.

s = Fläche des Flügels. Kleine Fläche wenig
Auftrieb, große Fläche viel Lift.

CL = Coefficient ofLift, Koeffizienten des Auf-
triebs. Wie der Anstellwinkel des Flügels zur
anströmenden Luft und die Form der Tragfläche.

(4) Den vordere Punkt des
Flügels nennt man Leading
Edge , den hinteren Punkt
Trailing Edge . Die Ver-
bindungslinie zwischen bei-
den Punkten ist die Wing
Chord Line .

Wichtig für den Lift ist der
Winkel zwischen der anströ-
menden Luft, der Relative
Air Flow (RAF) und der
Chord Line. RAF ist der
Luftstrom, der noch nicht
durch die Tragfläche verän-
dert wurde.

(5) Vergrößert sich der Win-
kel zwischen RAF und der Chord Line, so nimmt
zuerst einmal der Auftrieb zu. Gleichzeitig erhöht
sich aber auch der Widerstand, Drag. Diesen Win-
kel bezeichnet man als Angle ofAttack.

Oft wird die Bernoullische Energiegleichung zur
Erklärung des Auftriebs angeführt.

L = (1 /2) x d x v² x s x CL

d

v²

s

CL

4

5Chord Line

Relative Air Flow (RAF)

α
Angle
Of Attack α

Trailing Edge Leading Edge

Chord Line

Relative Air Flow (RAF) 4

5
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Durch die gewölbte Form der Tragfläche müssen
die Luftmoleküle auf der Oberseite einen längeren
Weg zurück legen, als auf der Unterseite. Es ent-
steht so ein Unterdruck, der das Flugzeug nach
oben hebt. Wäre das ausschlaggebend, so könnte
kein Flugzeug in Rückenlage fliegen.

Viel entscheidender sind die von Isaac Newton be-
schriebenen Gesetzmäßigkeiten.

(6) Betrachtet man den Flügel mit den Ailerons,
so sieht man, dass in einer Links-Kurve die Aile-
rons auf der linken Seite nach oben, auf der
rechten Seite nach unten bewegt werden.

Links wird der Winkel zwischen RAF und Chord
Line also geringer, der Lift weniger, auf der rech-
ten Seite hingegen wird der Winkel größer, mehr
Lift entsteht. Die Folge: Die linke Tragfläche senkt
sich, die rechte wird angehoben. Das Flugzeug
rollt um die Längsachse nach links .

Aber noch etwas passiert. Wir erinnern uns, mehr
Lift bedeutet auch mehr Widerstand. Der Drag auf
der linken Seite ist also geringer als aufder rech-
ten , das Flugzeug giert nach rechts . Aber ei-
gentlichwolltenwir ja nach links. Umdieses Gieren
auszugleichen nutzt man das Seitenruder . Eine
so mit Ailerons und Seitenruder gut koordinierte
Kurve zu fliegen erfordert viel Übung.

Der Einsatz des Seitenruders erhöht nun ebenfalls
wieder den Drag und um den Lift zu erhalten, muss
man weiter den Anstellwinkel erhöhen, um nicht
an Höhe zu verlieren.

6

6 Chord Line
Right Wing

Chord Line

Relative Air Flow (RAF)

Left Wing

Relative Air Flow (RAF)
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Vergrößert man den Anstellwinkel immer weiter,
so kommt es zu einem Strömungsabriß, englisch
Stall. Das Flugzeug hat keinen Auftrieb mehr und
kippt ab. Wenn auch das Höhenruder, Elevator,
nicht mehr angströmt wird (Deep Stall) läßt sich
der Anstellwinkel kaum noch korrigieren und es
kommt meist zum Absturz.

Fliegt ein Flugzeug langsamer, so nimmt nach der
Formel der Lift ab, der Faktor Velocity, Speed,
wird geringer. Um das Auszugleichen erhöht man
den Anstellwinkel, was aber zu mehr Widerstand
führt. An einem kritischen Punkt kommt es zum
Strömungsabriß. Diese Geschwindigkeit nenntman
Abrissgeschwindigkeit, Stall-Speed. Sie bezieht
sich auf den Geradeausflug. Kurvenflüge nahe der
Stallspeed sind keine gute Idee.

Um die Fläche des Flügels zu vergrößern und den
Winkel zwischen RAF und Chord Line zu vergrö-
ßern nutzt man Slats und Flaps.

(7) Die riesigen Flaps der Boeing 747 sind ein gu-
tes Beispiel und ihre Ausmaße sehr beeindruckend.

Fährt man die Flaps nicht ganz aus, so erzeugen
sie Auftrieb, was beim Start wichtig ist.

7

7

Boeing 747-467 Cathay Pacific Asia´s World

Seriennummer 25351, 887ste 747. Wurde am 22.12.1991 in
Dienst gestellt. Mit der Rückgabe Hong Kongs an China
wechselte die Kennung VR­HOY zu B­HOY. Von 2002 bis 2008
flog sie in der Sonderbemalung Asia´s World City. Zur Zeit fliegt
sie in der Standard­Bemalung für Cathay Pacific. (Norbert
Andrup, Bunte Vögel 2009)

编号 25351, 第 887 Boing747 于 1991-12-22 投入使用。 香港
- 北京的往返， 标识符由 VR-HOY 转换为 B-HOY。 自 2002 年
-2008 年， 她的外观画为特制的 Asia's World City。 现在为标
准制的 Cathay Pacific。
(Norbert Andrup, Bunte Vögel 2009)
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Fährt man sie weiter aus, so nimmt der Luftwider-
stand immer weiter zu und bremst das Flugzeug
zusätzlich ab. Das erklärt, warum man oft nicht
mit Flaps Full startet, aber landet.

Was geschieht im Airbus, wenn der Angle OfAt-
tack so groß wird, dass die Alpha-Protection akti-
viert wird? Der Autopilot schaltet sich ab. Die
Speed-Brakes werden eingefahren. Nose-Pitch-
Up-Trim ist unterdrückt. Das Bank-Angle-Limit
ist von 67 auf 45 Grad reduziert. Bei Alpha-Max
kann man am Side-Stick ziehen so viel man will,
die Flugzeugnase bleibt unten! Aus der Situation
kann man nur heraus kommen, wenn man den Si-
de-Stick nach vorn drückt!

All diese automatischenMaßnahmen sind nun nach
den Erläuterungen leicht verständlich.

Bank Angle Protection

Begrenzt die Bank auf 67°, läßt der Pilot den Si-
de-Stick in dieser Position los, so verringert das
Flugzeug den Winkel automatisch auf 33°.

High Speed Protection

Wenn die Geschwindigkeit zu
hoch ist, dann wird automatisch
der Schub reduziert und die Speed
Brakes wenn nötig aktiviert. Pitch
down ist nicht möglich, da das ja
die Geschwindigkeit noch erhöhen
würde. Das Bank-Angle-Limit ist
auf45° begrenzt und läßt man den
Side-Stick los, so wird auf 0° ver-
ringert.

(8) Der AP des AAX reagiert ebenfalls, alarmiert
und versucht die Speed durch Erhöhung des Pitch
zu reduzieren . Die beiden grünen Striche auf
dem Speed-Tape entsprechen VMO + 6 Knoten.
Das ECAM sollte bei VMO + 4 und MMO + 0,006
eine Overspeed-Warnung anzeigen (VMO = Ve-
locity ofMaximum Operation / MMO = Maxi-
mum Mach Operating Speed).

Speedbrakes

Das Protection-System verhindert den Einsatz der
Speedbrakes in der Alpha-Floor Situation. Auch
in der Flaps-Full Postion können sie nicht benutzt
werden.

Bank Angle Protection
侧向倾斜角度保护

High Speed Protection
高速保护

8

Speedbrakes
减速板

8
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Befinden sich die Thrust-Levers in
der Position MCT oder weiter vor,
dann ist der Einsatz ebenfalls nicht
möglich. Über 31 .000 ft und Speed
unter Mach 0.75 darfman sie nur
halb ausfahren, sonst droht die Ge-
fahr, dass die HighAngle OfAttack
oder Alpha Floor Protection ausge-
löst wird.

Mit AP ist in dieser Situation sowie-
so nur 1 /2 Ausfahren der Speed
Brakesmöglich. Aberwennman ihn
abschaltet und sie voll einsetzt, kann
es zum TOGA LOCK kommen.

(9) Beim Airbus von Aerosoft ist
diese Protection nicht realisiert. So
kann man beim Take Offmit TOGA dennoch die
Speed-Brakes ausfahren und auch bei Flaps Full
im Approach sind sie nicht deaktiviert .

(1 0) Der A320 hat auf jeder Seite 5 Spoiler mit un-
terschiedlichen Aufgaben. Spoiler 1 und 5 fungie-
ren nur als Ground-Spoilers am Boden. Im Flug
stehen also nur die mittleren 3 Spoiler als Speed-
brakes zur Verfügung. Ihre vorrangige Aufgabe ist
die Roll-Funktion, also die Steuerung des Flug-
zeugs im Kurvenflug.

Vorrang bedeutet, das System kontrolliert den Ein-
satz der Spoiler so, dass die Differenz zwischen
den Spoilern links und rechts für den Kurvenflug
auch durch das automatische Einfahren der Speed-
brakes auf einer Seite gewährleistet wird.

9

1 0

55 44 33 22 11

10

A320 Spoiler - Max Deflection

Spoiler Manual Flight Autopilot

1* / 5* ­ ­
2 20° 12.5°
3 40° 25°
4 40° 25°

*Only Ground­Spoilers

Airbus A320 CFM TAP Portugal CS­TNS,

Repaint by Holgi

9
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DerAerosoftAirbus X
(Version 1 .1 0) erlaubt
ebenfalls nur am Bo-
den den Einsatz der
Spoiler 1 und 5.

(11 ) Situationsabhän-
gig werden die Spoiler
aktiv, die zumEinsatz
kommen dürfen, wie
im Kurvenflug zu se-
hen.

Slats und Flaps

Die Slats und Flaps
werden ebenfalls vom System kontrolliert. (1 2)
Die Positionen 18, 22 und 27 Grad der Slats werden
imAAX-Außenmodell korrekt simuliert, wie auch
die Flaps Einstellungen.

Bei einem TakeOffmit der Konfiguration 1 + F
werden die Flaps auch automatisch bei 210 Knoten
eingefahren, wenn der Pilot es vergißt. Die Slats
bleiben auf 18° und die ECAM-Anzeige wechselt
auf1 . InKonfiguration 2 oder 3 wechselt die ECAM
Anzeige auf 1+F wenn man die Flaps einzieht. Der
automatische Retract bei 210 Knoten und der
Wechsel der Anzeige auf 1 funktioniert auch hier.

Resume

Beim AAX wurde das Fly By Wire sehr gut reali-
siert. Bei einem Turn zum Beispiel wird der Bank
Angle gehalten, auch wenn man den Side-Stick los
läßt, so ist manuelles Fliegen wesentlich einfacher
als bei vorherigen Airbus-AddOns. Der Lande-An-
flug erfordert nur geringe Korrekturen, weil das
System merklich stabilisiert.

Natürlich gibt es einige Dinge die nicht simuliert
werden. Der AAX besitzt in keinster Weise die
Systemtiefe der PMDG 737NGX und die Cockpit-
Texturen sind ebenfalls einfacher gehalten.
Dennoch scheint auf unserem System die PMDG
NGX weniger Resourcen zu verbrauchen und die
Frames sind gleich oder höher.

Nachdemwir uns ausführlich mit dem FBWbefasst
haben, wollen wir im nächsten Schritt die Alpha-
Protection testen.

11

Slats and Flaps
缝翼和襟翼

1 2

摘要

A320 Slats / Flaps

Ecam Indication Slats Flaps
1 18°
1 + F 18° 10°
2 22° 15°
3 22° 20°
Full 27° 35°

12

11
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Wenn die Geschwindigkeit des Flugzeugs ab-
nimmt, so wird der Anstellwinkel immer weiter er-
höht, um genügend Lift zu erhalten. Mit Autopilot
ON kann man an der FCU (Flight Control Unit)
eine neue Speed eindrehen. Da man sie selbst be-
stimmt, nennt man sie "Selected Speed". Die Re-
gel ist, zieht man einen Knopfder FCU bedeutet
es, ich bestimme (AAX rechte Maustaste) . Drückt
man ihn, dann heißt es, Flugzeug, manage du es.
Deshalb "Managed Speed" (AAX linke Maustaste).

(1 3) Die niedrigste Geschwindigkeit, die man ma-
nuell an der FCU einstellen darf, wird auf dem
Speed-Tape des Primary Flight Display (PFD)
durch die obere Kante der orangen Linie darge-
stellt. Es ist die "Lowest Selectable Speed" (VLS).

Der Autopilot deakti-
viert sich 1 Knoten
oberhalb der VLS.
Nimmt die Geschwin-
digkeit weiter ab und
erreicht den gelb-
schwarz markierten
Bereich auf dem PFD,
dann wird die Speed
Alpha-Floor Protecti-
on aktiviert. Und bei
Erreichen des roten
Bandes "Alpha Maxi-
mum Speed".

Die Autothrottles schalten in den TOGA-Modus
und bleiben darin, TOGA LOCK. Nun kommt die
überaus wichtige Frage: Wie stellt man den TO-
GA LK wieder ab?

Da alles sehr schnell abläuft, sollte man dieses Ver-
fahren üben. Es reicht nicht, es nur zu wissen, die
Handgriffe müssen sitzen. Zur Alpha-Floor-
Demonstration absolvieren wir einen Trainings-
flug.

Wir fliegen mit einem Airbus A320 in mindestens
10 000 ft über Ground Level. Unser aktueller Flug
startet in Hang Zhou und die Demonstration be-
ginnt auf FL200 (20.000 ft).

1 3

VLS

Vα-Protection

Vα-MAX

Autopilot disconnects at
Vα-Protection + 1

120

140

180

160

Speed Tape

V = Velocity

VLS = Lowest Selectable Speed

Vα-Protection = Alpha Protection Speed

Vα-MAX = Alpha Maximum Speed,

Maximum Angle Of Attack Speed

13

AAiirrbbuuss AA332200
AAllpphhaa -- PPrrootteeccttiioonn -- DDeemmoonnssttrraattiioonn
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Zuerst schalten wir den AP ab. Als nächstes Deak-
tivieren wir den Autothrust (A/THR) und ziehen
die Thrust-Lever zurück in die Idle Position. Das
Flugzeug wird immer langsamer und wir halten
mit dem Side-Stick die Flughöhe.

(1 4) Die Geschwindigkeit nähert
sich der "Greeen-Dot Speed" .
Würdenwir nun einfach die Höhe
halten und die Speed die Vα-Prot
Markierung erreichen, dann wür-
de die α-Protection aktiviert und
damit der Autothrust mit TOGA-
Modus aktiv, was auch im PFD
sichtbar wird. Um die α-Floor-
Protection beim Aerosoft-Airbus
zu demonstrieren reicht das also
noch nicht.

Bei Green-Dot-Speed führen wir
deshalb einen Left Turn mit
gleichzeitigem Steigflug durch.
Nun erscheint auf dem PFD die
Warnung A.FLOOR und
A/THR wird aktiviert. Sie wird
sehr schnell durch die TOGA.LK
Anzeige ersetzt. Das Flugzeug
ist in höchster Gefahr, wir zum
Glück nicht, da wir ja zu Hause
am Computer sitzen. Was ist zu
tun?

Bei A.FlOOR drücken wir
vorsichtig den Side-Stick nach
vorn, um denAngle OfAttack
zu reduzieren unddie Nase des
Flugzeuges zu senken.

Behutsam bewegen wir den
Stick nach rechts, um die
Rollbewegung aufzuheben
(Level The Wings), da Spoiler
und Ailerons den Lift weiter
reduzieren, bzw den Anstell-
winkel wieder erhöhen wür-
den. Im Sinkflug erreicht der
Airbus die Green-Dot-Speed.
Nun beschleunigt das Flug-
zeug sehr schnell und alle
weiteren Aktionen müssen trainiert werden,
sonst kommt man sehr leicht in den Overspeed-
Bereich!

1 4

14
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Wir schieben die Thrust-Lever in die TOGA-
Position. Da die Autothrottle sowieso TOGA-
Thrust liefern, müssen wir das tun, damit die
Thrust-Lever in der Position sind, die dem
A/THR-System entsprechen.

Wir drücken den A/THR-Button an der FCU
um das System zu deaktivieren.

Wir drücken den A/THR-Button erneut und ak-
tivieren es wieder.

Zurückziehen der Thrust-Lever in die Climb
Position (CL).

Stabilisieren des Fluges und Einschalten des
Autopiloten.

Alles ging sehr schnell, bei 1 9.540 ft konnten
wir mit etwas Training den Airbus abfangen.

Wenn man es öfter trainiert, hilft es auch in
GoAround Situationen oder beim Take-Off, falls
es zu einem TOGA-LK kommt. Noch etwas darf
man nicht verwechseln. Pitch und Angle OfAttack
sind zwei verschiedene Dinge (1 5).

Ist die Sinkrate schon sehr hoch und ein Stall droht,
so strömt die Luft mehr von unten gegen die Trag-
flächen.

Die Nase des Flugzeugs muss noch weiter gesenkt
werden, damit wieder Auftrieb enstehen kann.

Nur mit regelmäßigem Training kann man alle
erforderlichen Handgriffe im Notfall korrekt
ausführen. Nachdem wir wieder auf FL200
gestiegen sind, können wir die ganze Prozedur
noch einmal wiederholen.

1 5

Pitch

α Angle Of Attack

15

Airbus A320 CFM TAP Portugal CS­TNS,

Repaint by Holgi
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Restauravia veröffentlichte vor kurzem die Mira-
ge III B als Freeware. Da werden Erinnerungen
wach. Die Mirage, das Flugzeug des kanadischen
Testpiloten Dan Cooper, als Kind war ich ein be-
geisterter Leser des Comics und verpasste keine
Ausgabe von Zack. Aus alten Waschmittelkisten
entstand das erste Cockpit, alle Instrumente wur-
den auf Pappe gezeichnet und los ging es.

Der Download der 101 Megabyte schweren In-
stallation ist ebenso einfach, das Fliegen aber nicht.
Ein 65 MB großes Paintkit steht ebenfalls zum
Download bereit. Bei der Installation werden auch
die Navigationseinrichtungen der französischen
Militärbasen gleich mit geliefert. Ein Sprachpaket,
mit den für den Piloten notwendigen ATC-Anwei-
sungen, wird ebenfalls installiert, so dass man bei
der Landung die Hilfe der Controller in Anspruch
nehmen kann. Allerdings sprechen sie nur Franzö-
sisch.

Nach der Installation stehen für jedes Flugzeug
zwei Versionen zur Auswahl, eine komplexe und
eine abgespeckte Multiplayer-Version.

Das mitgelieferte Manual ist teilweise sehr aus-
führlich, beschreibt die Besonderheiten des Delta-
Flügels und des Überschallfluges in Englisch und
Französisch.

MMiirraaggee IIIIII BB
DDaann CCooooppeerr ii ss bbaacckk

MMiirraaggee IIIIII BB
丹丹 ·· 库库珀珀的的飞飞机机

http://restauravia.fr/
http://restauravia.fr/
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Ein Beispielflug wäre si-
cher auch recht hilfreich
gewesen. Da auch alle In-
strumente im Cockpit in
Französisch beschriftet
sind, ist es am Anfang not-
wendig, die Tool-Tips des
FSX einzuschalten (1 ).

Aus den Manuals ist sonst
nur sehr schwer zu erken-
nen, was ON oder OFF ist.
Auch die ILS-Frequenz ist
nur am Tooltip abzulesen
.

Die Mach-Anzeige ist für
Anfänger auch schwer zu
verstehen. Da die Entwickler das voraussahen,
kann man mit einem Klick eine digitale Anzeige
hinzu schalten. Sehr hilfreich. Teile des Cockpits
lassen sich ebenfalls transparent darstellen, damit
man eine bessere Sicht hat.

Realisiert wurde der vordere und hintere Cockpit-
Sitz. Steuern kann man von beiden Sitzen aus, die
Prioritäten von TACAN und COM-Radios lassen
sich, je nach Aufgabe der Piloten, zuordnen.

1

1
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(2) Die Konfiguration
und Betankung des Flug-
zeugs läßt sich bei gela-
denem Flug auf dem
Apron durchführen. Das
ist einfach und praktisch.
Man kann ein oder zwei
Piloten als Besatzung
einsetzen und Zusatz-
tanks anbringen.

Entsprechend der Konfi-
guration und dem Abar-
beiten der Checklisten
sind Leitern und Bodene-
quiepment automatisch
sichtbar oder ausgeblen-
det (3).

Die Checklisten, wer hät-
te es auch anders erwartet,
sind aufFranzösisch, was
einen schon ins Schwit-
zen bringen kann. Sie sind
im Cockpit, wie bei den
Standardfliegern, einseh-
bar. Wenn man kein Französisch kann, einfach mit
einem der automatischen Browsertools im Inter-
net ins Englisch übersetzen lassen.

Die Entwickler beschreiben die Flugeigenschaften
als realistisch und in niedriger Flughöhe als sehr
realistisch. Kein Wunder das Landungen nicht ein-
fach sind. In jedem Fall sollte man sich vorher aus-
giebig mit dem Cockpit vertraut machen. Nur so
kann man alle Hilfsmittel auch richtig nutzen.

(4) Die Mirage ist mit ei-
nem automatischen Pitch-
Trim , sowie Pitch-
Damper (nicht mode-
liert) undYaw-Damper
ausgestattet.

Um die optimale Ap-
proach Speed zu halten,
aktiviert der Pilot für den
Anflug die wichtigen Ap-
proach-Auto-Throttle .
Ohne sie ist eine Landung
sehr schwierig.

2

3

4

4

2

3
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(5) Ganz wichtig für eine Landung ist das ADHE-
MAR, ein Angle OfAttack Gauge . Im Final
sollte es gelb - rot anzeigen. Damit man die RWY
besser sehen kann, ist es ratsam den Sitz höher zu
stellen. Auch dazu gibt es einen Klickspot im
Cockpit.

(6) Die ATC-Funk-
tionen kann man
ebenfalls vorher
aktivieren, dazu
muss man ihm die
wichtigsten Daten
mitteilen und die
richtigen Fre-
quenzen einstel-
len. Aber nicht alle
ILS-Pfade sind bei
den installierten
Airports ohne
Hindernisse! Man
kann sich also
nicht ganz darauf
verlassen und
muss die Charts
bemühen.

Mit allen Hilfs-
mitteln ist eine
Landung ganz gut
zu meistern (7).

5

6

7

6

5
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Am Boden läßt sich das
Flugzeug sehr gut steuern.
Beim TakeOff erfolgt das
Rotieren bei etwa 150
Knoten. In der Luft ist es
ein Vergnügen mit der Mi-
rage die Gegend zu erkun-
den. Die Frames sind gut
und auch bei hoher Ge-
schwindigkeit bleibt die Darstellung des Terrains
fließend. Der Climb erfolgt mit 400 KIAS und
Mach 0.90. Der Wechsel von KIAS zu Mach hängt
von der Konfiguration ab (FL170/FL210).

Mit etwas Übung kann man Flughöhe und Speed
ganz gut kontrollieren. Landungen erfordern aber
ein gewisses Training. Den Bremsschirm darfman
nicht bei einer Geschwindigkeit von über 190 Kno-
ten öffnen. Da der Anflug mit 1 80 bis 200 Knoten
erfolgt, ist jede Landung eine Herausforderung.

Außenmodel und Cockpit sind optisch sehr anspre-
chend gestaltet und es wurde ein guter Kompro-
miss zwischen Performance und Darstellung
gefunden. Auch der Sound stimmt. Die Mirage III
B zählt damit zu den sehr guten Freeware AddOn-
Flugzeugen und bietet jedem die Möglichkeit, sei-
ne fliegerischen Fähigkeiten zu erproben.

7
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http://www.ing-dannenberg.de/
http://www.krankenhaus-dueren.de/
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Passend zur Mirage gibt es eine ganz brauch-
bare französiche Airbase als Download bei
Flightsim für den FSX . Ein
ähnliches Paket ist für den
FS2004 ebenfalls verfügbar.
Beide wurden von Alexandre
Remy entwickelt. Der Down-
load beinhaltet Nancy-Ochey
BA133, den BA136 von Toul-
rosières, der seit 1 994 ge-
schlossen ist, sowie Pont Saint
Vincent LFSV. Die Installation
erfolgt per Setup und verläuft
problemlos. Die Szenerien
sind framefreundlich, enthal-
ten aber trotzdem viele Details.

NNAANNCCYY­­OOCCHHEEYY
MMii ll ii ttaarryy AAii rrbbaassee LLFFSSOO

NNAANNCCYY­­OOCCHHEEYY
军军事事基基地地 LLFFSSOO

http://www.flightsim.com
http://www.flightsim.com
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DDoommooddeeddoovvoo
MMoosskkaauu UUUUDDDD ffüürr FFSSXX

Eine Reloaded Version des Moskauer Flughafen
Domodedovo UUDD ist aufAvsimRus erhältlich.
Die überarbeitete Szenerie enthält unter anderem
nun Texturen für unterschiedliche Jahreszeiten.

Das Entwicklerteam Alexander
Romanov, Hamelion, Mozila,
Andrew Goldenberg und Egor
Burkov fügten auch ein geson-
dertes AFCAD-File für das Onli-
ne-Fliegen bei.

Außerdem gibt es nun umfassen-
des Kartenmaterial als PDF. Die
Installation muss manuell vorge-
nommen werden.

Ein englischesManual und Setup
zur Installation fehlen, aber der erfahrene Benut-
zer dürfte kein Problem haben, die Dateien in die
richtigen Ordner zu plazieren.

FFXXSS 的的莫莫斯斯科科 UUUUDDDD

http://www.avsimrus.com/f/fsx-sceneries-83/uudd-domodedovo-2013-fsx-reload-49779.html
http://www.avsimrus.com/f/fsx-sceneries-83/uudd-domodedovo-2013-fsx-reload-49779.html
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Für die Mühe wird man belohnt.
Die Gebäude sind mit spiegeln-
den Texturen versehen und ge-
ben den Terminals ein rea-
listisches Aussehen.

Einige Parkpositionen des AI-
Verkehrs müssten noch ange-
passt werden, so stehen manche
Flugzeuge zu nah am Gate. Bei
unserer Besichtigungsfahrt mit
einem Follow-Me befanden wir
uns plötzlich in einem Gebäude.
Es scheint also eine Textur zu fehlen, was aber erst
bei näherer Betrachtung auffällt.

Viele Bereiche wurden transparent gestaltet. Dank
vieler Fahrzeuge erscheint das Apron sehr belebt.

In der Nacht wirkt der Flughafen am schönsten.
Die Beleuchtung der Terminals und die Apron-Be-
leuchtung sind sehr gelungen.

Es existiert ein nationales und ein internationales
Terminal. Zwei Landebahnen, 14L/32R (12444 ft
x 174 ft) und 14R/32L (11483 ft x 197 ft). Nur letz-
tere ist für den Airbus A380 zugelassen.

Domodedovo ist ein Hauptdrehkreuz der S7 Air-
lines (früher Sibir) und Transaero Airlines. Diese
beiden Fluggesellschaften sind demnach auch am
häufigsten vertreten.
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Swissair, British Airways und Lufthansa bieten
ebenfalls Flüge an. Und Air China verbindet Mos-
kau mit Peking. Der AI-Traffic ist entsprechend an
den Gates vertreten.

Auf der Inter-
netseite von
Maksim Ruda-
kov (Uni-
tedtrafficteam.c
om) sind Live-
ries verschiede-
ner russischer
Airlines erhält-
lich. Darunter
auch für den
Airbus-X-Ex-
tended die Be-
malung von S7
Airlines. Für die
B738 NGX gibt es ebenfalls einen Download.

PMDG 737NGX / FSDreamteamGSX

http://unitedtrafficteam.com/
http://unitedtrafficteam.com/
http://unitedtrafficteam.com/
http://unitedtrafficteam.com/
http://unitedtrafficteam.com/


与与其其他他人人在在线线飞飞行行，，
得得按按照照现现实实中中的的程程序序
和和空空中中交交通通管管制制员员交交谈谈。。

我我们们模模仿仿现现实实的的航航空空飞飞行行 ,,
""aass rreeaall aass ii tt ggeettss""

FFll ii eeggee oonn ll ii nnee zzuussaammmmeenn

mmii tt aannddeerreenn ,, ffoollggee rreeaalleenn

PPrroozzeedduurreenn uunndd sspprreecchhee

mmii tt ddeerr FFlluuggvveerrkkeehhrrss--

kkoonnttrrooll ll ee..

WWii rr ssiimmuu ll ii eerreenn dd iiee rreeaallee

LLuuffttffaahhrrtt „„aass rreeaall aass ii tt ggeettss““

http://www.vacc-sag.org/
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Airbus A319­100 Sichuan Airlines B­6054,

Project Airbus, Repaint by Hinrich Kaestner

In den letzten Ausgaben haben wir die Themen Ta-
keOff, SID und IFR-Flugplan vereinfacht erläu-
tert. Es fehlen also noch einige Abschnitte eines
Fluges. SIDs (Flightdeckmagazin 3) werden wie
Autobahnauffahrten benutzt und bringen das Flug-
zeug zu den Luftstrassen in großer Höhe.

Ähnlich wie eine Autobahnabfahrt gibt es auch
festgelegte Routen, wie man wieder zu einem Flug-
hafen gelangt, um auf ihm zu landen. Diese Rou-
ten nennt man Standard Terminal Arrival Routes
(STAR). Sie entlasten die Arbeit der Air Traffic
Controller und verringern die Gefahr von Zusam-
menstößen in der Luft. Bei kleineren Flughäfen,
die nicht so viel Verkehr aufweisen, gibt es manch-
mal keine STARs.

Dort, wo sehr viele Flugzeuge starten und landen,
existieren manchmal weitere Anflugrouten, Tran-
sitions. Aber dazu später. Wenn vorhanden, dann
gehört in Deutschland die Angabe eines STAR im-
mer in den aktuellen Flugplan. Das ist nicht in al-
len Ländern gleich! Wenn der Flugplan von
Delivery vor dem Start geprüft und freigegeben
wird (Flightdeckmagazin 5), beinhaltet die Frei-
gabe auch das STAR am Zielflughafen. Natürlich
kann die Flugkontrolle später eine andere STAR
anweisen. Es könnte sich ja das Wetter geändert
haben, eine andere Landebahn in Betrieb sein.

Bevor wir aber mit zu viel Theorie langweilen, di-
rekt zur Praxis. Wir fliegen von Hang Zhou nach
Chong Qing, Flug SichuanAirlines CSC8821 . CSC
ist der ICAO Code, Den Flugplan haben wir mit
Skyvector zusammen gestellt.

SSTTAARR
SSttaannddaarrdd TTeerrmmiinnaall AArrrriivvaall RRoouuttee

标标准准进进场场路路线线

http://www.flightdeckmagazin.com/downloads-%E4%B8%8B%E8%BD%BD-1/magazin-%E6%9D%82%E5%BF%97/
http://www.flightdeckmagazin.com/downloads-%E4%B8%8B%E8%BD%BD-1/magazin-%E6%9D%82%E5%BF%97/
http://www.flightdeckmagazin.com/downloads-%E4%B8%8B%E8%BD%BD-1/magazin-%E6%9D%82%E5%BF%97/
http://www.flightdeckmagazin.com/downloads-%E4%B8%8B%E8%BD%BD-1/magazin-%E6%9D%82%E5%BF%97/
http://skyvector.com/
http://skyvector.com/
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(1 ) Der letzteWegpunkt
ist für uns am wichtigs-
ten. Es ist FLG, das
VOR Fuling (Frequenz
114.00).

Wir benötigen aufjeden
Fall Anflugkarten, um
zu erfahren:

Gibt es Charts mit
STARs für den Flug-
hafen?

Gibt es je Ankunfts-
richtung verschie-
den Charts, zum Beispiel für Flüge aus
westlicher oder östlicher Richtung unterschied-
liche Karten?

Wie sind die Karten aufgebaut?

Die erste Frage ist leicht zu klären. Man sucht ein-
fach in den Charts nach den Seiten aufdenen STAR
steht. Steht auf diesen in Klammern etwas wie
(South), (East), (West) oder (North), dann nimmt
man natürlich die passende Karte, entsprechend
der eigenen Flugroute. Da man von Hang Zhou
nach Chong Qing Richtung Westen fliegt, kommt
man aus dem Osten, also die Karte (East).

Würde kein STAR existieren, wäre es ein Non
STARArrival. Der IAF wäre dann das VOR oder
NDB, der letzte Wegpunkt, an dem der Flugplan
endet.

Die dritte Frage ist die schwierigste. Entweder sind
die STARs nach dem letzten Punkt der Route be-
nannt oder nach dem Endpunkt, also dem Punkt,
der dann am Ende zur Landebahn führt. Deshalb
ist es wichtig vorher zu wissen, welche Runway
in Betrieb ist.

Das erfährt man aus den ATIS-Informationen des
Flugsimulators oder beim Online-Flug wie real
über die ATIS-Frequenz. Wichtig ist die Windrich-
tung, weil man am besten gegen den Wind landet.
Die METAR-Daten für Chong Qing ergeben, dass
der Wind von Norden kommt. Also ist eine Lan-
dung auf den RWY 02L oder 02R am günstigsten.

1

2

CCSSCC88882211 // 33UU88882211

Origin: ZSHC (Hang Zhou)
Departure RWY 07
First Waypoint: TAPEN
SID: TAP21D

Route:
TAPEN W554 LUPVI R343 WHA B213 FLG
FL: 321 (9800 m)
Distance/Time Traveled: 717nm/2:06

Destination: ZUCK (Chong Qing)
Last Waypoint: FLG
STAR: FLG0A1
Transition: WX

Airbus A320 Sichuan Airlines B­6323,

Repaint by John Glanville , February 2013

1
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CHART MODIFIED FOR SIMULATOR USE!
DO NOT USE FOR REAL WORLD NAVIGATION!

m FL
STD

4200 138
3600 118

m ft
QNH QNH

3000 9850
2700 8860
2400 7880
1800 5910
1350 4430

China ­ ZUCK / CKG

Jiangbei CHONGQINGSTAR RWY 02L/R

ATIS
1 26.40

1 31 .45 (D)

Chongqing APP
1 25.20 AP01 1 20.85 AP02
11 9.55

TWR
11 8.20

11 8.65

GND
1 21 .75

TL 11 8 AD Elev 1 365

0 10 nm5

109°

289°591 0

Chongqing APP
1 25.20 AP01 1 20.85 AP02
11 9.55

CAT A

At 7880

CAT B, C, D, E

At FL11 8

At 9850

or

CAT A

At 7880

CAT B, C, D, E

At FL1 38

At FL11 8

or

FLG
01A

256° 39

D
S
0
1
A

19
5°

29
.2

13

Q
J
G
0
1
A

00
2°

28
.1 CAT A

At 7880

CAT B, C, D, E

At 9850

IAF

At 4430

Changshengqiao
306 WX

N29 31.1
E106 39.6

Heliushui
250 DS

N30 12.0
E106 50.9

Fuling
D114.0 FLG

N29 42.0
E107 22.7

Qijiang
D112.7 QJG

N29 03.1
E106 39.9

Tongjingchang
241 OS

N29 51.1
E106 50.8

04
5°

MNM 8860

D41 QJG

45

56

­ 280WX

68

45

140 ­ ­ 2
30

OS

68

45

140 ­ ­ 2
30

37

100 ­

10
­

ZUCK

02R

Airbus A320 Sichuan Airlines B­6323,

Repaint by John Glanville , February 2013
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Aufden Charts finden wir unter den Flughafen-In-
formationen (GENERAL) das die übliche Lande-
bahn für Starts die RWY 02L/20R und für
Landungen die 02R/20L sind.
Damit ist die 02R am wahr-
scheinlichsten für unsere An-
kunft.

Und es gibt 2 STAR-Charts,
STAR RWY 20L/R und STAR
RWY02/R. Letztere (2) passt
also zu der erwarteten RWY
und weitere Karten mit STARs
gibt es nicht.

Fuling ist auch aufderKarte
eingezeichnet. Die Frequenz können wir am Na-
vigationsradio einstellen und im Anflug den Mor-
secode überprüfen. Für die einzelnen Anflugka-
tegorien der Flugzeuge (3) sind unterschiedliche
Höhen vorgeschrieben. CAT B, C, D und E sollen
FLG entweder auf FL138 oder FL118 überfliegen
. Unser Airbus hat eine Approach Speed bei ma-

ximalem Landegewicht von 140 Knoten und ist
damit CAT C. Nicht alle Airbus-Flugzeuge im Flug-
simulator sind gleich programmiert. Bei einigen
ist die Geschwindigkeit höher oder zu niedrig.

Wir planen FLG aufFL118 zu erreichen. Auf der
Karte ist ebenfalls das Transition Level angege-
ben, es ist FL118 . Darunter wird die Höhe dann
in ft angegeben (in China Meter) und der örtliche
Luftdruck muss eingestellt werden. Bei manchen
Flughäfen wird das Transition Level in der ATIS-
Information bekannt gegeben und kann sich än-
dern. Dann fehlt sie auf der Karte. Auch die Höhe
des Flugplatzes, 1 365 ft, ist als Information sehr
wichtig und aufgeführt. Bei manchen Flugzeugen,
wie der Boeing 737, muss man ja diese Höhe am
Overheadpanel einstellen, damit der Luftdruck im
Flugzeug im Descent korrekt angepasst wird.

Der Karte entnehmen wir auch den Namen der
STAR, FLG01A . Diesen geben wir in die MC-
DU ein. Der Steuerkurs 256° und die Entfernung
zum nächsten Wegpunkt, 39 NM sind für unsere
Descent Planung hilfreich.

Changshenqiao, WX , ist der nächste Wegpunkt.
Und darüber steht IAF . IAF bedeutet Initial Ap-
proach Fix.

3AApppprrooaacchh CCaatteeggoorrii eess

A: < 91 knots
B: 91 ­ 120 knots
C: 121 ­ 140 knots
D: 141 ­ 165 knots
E: 166 and above (only FAA)

"Speed at threshold based on 1.3 times
stall speed in the landing configuration at
maximum certificated landing mass"
(PANS­OPS (Doc 8168, Volume I) .

3
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Dieser Punkt ist sehr wichtig und wie ein Stop-
schild! Ohne eine Freigabe durch den Fluglotsen
muss das Flugzeug hier in einer Warteschleife, dem
Holding, aufAnweisungen warten. Beim Online
Flug natürlich nur, wenn ATC online ist. Die Rich-
tung des Holdings (289°), die minimale Flughöhe
(5910 ft) und das Left-Turns geflogen werden müs-
sen, alles ist ebenfalls eingezeichnet. In den meis-
ten Ländern muss der Pilot dem Fluglotsen den
Einflug in das Holding mitteilen.

Beim Online-Fliegen vergessen viele Piloten, dass
sie ohne eine Freigabe nicht den IAF überfliegen
dürfen. Hat man keine Freigabe, dann ist es am ein-
fachsten, kurz nachzufragen, ob man in das Hol-
ding gehen soll.

Im Normalfall soll das Flugzeug WX in 4430 ft er-
reichen. Die Frequenz 360 kann man zur Kontrol-
le am ADF einstellen.

Auf der Karte (2) sind ebenfalls die MSA (Mini-
mum Safe Altitude ) in der Umgebung von WX
angegeben. Nördlich vonWX ist dieMSA4500 ft .

Nach der Eingabe der Daten in die Airbus-MCDU
oder das Boeing-FMC wird für Chongqing auch
die Auswahl einer Transition möglich. Das ist nicht
bei allen Flughäfen so, meist nur bei großen mit
viel Verkehr. Leider haben wir für Chongqing da-
zu keine Karte und entnehmen die Daten dem FMC.

Eine Transition ist die Verbindung von einem Punkt
der STAR oder des IAF zum FAF (Final Approach
Fix). Diese Verbindung besteht aus Waypoints. Das
Flugzeug benötigt dazu ein FMC oder GPS. Des-
hab bezeichnet man sie auch als RNAV-Transition.

Die Namen der Wegpunkte bestehen meistens aus
2 Buchstaben und 3 Ziffern. Die Buchstaben sind
die beiden letzten des Airport-ICAOs. Für die Weg-
punkte kann es jeweils Höhen- und Geschwindig-
keitsvorgaben geben, die dann natürlich eingehalten
werden müssen.

Der Vorteil der Transition ist, dass man mehr Flug-
zeuge, wie an einer Perlenschnur aufgereiht, den
Anflug durchführen lassen kann und der Fluglotse
entlastet wird. Außerdem erhöht sich so die Sicher-
heit.

2

4
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Für unseren Anflug
sieht die RNAV Tran-
sition so aus:

TRANSITION WX
FIX WXNB 4430
SPEED 205 FIX
OVERFLY D289C

WXNB ist das NDB
WX. Auf der Abbil-
dung (4) habenwirWX
als Fix-Punkt in das
FMC einer PMDG-
NGX eingegeben um
zu zeigen, wo sich der
Wegpunkt befindet .

AmFinalApproachFix
FF02R soll das Flug-
zeug soll das Flugzeug
auf 3610 ft Höhe sein
.

Ein Beispiel für eine längere Transition in Frank-
furt zeigt Abbildung (5). PSA ist der Initial
Aproach Fix, auch hier gibt es ein Holding. Ohne
weitere Freigabe muss das Flugzeug hier warten.
Der Name der Transition ist PSA25S (South).

5

4

EDDF
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110°

5000

PSA 25S

248°

IAF
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338°
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DF607
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4000

FAF

15.4

5.9
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5 10.1
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290°

DF616

5TTrraannssii ttiioonn
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Danach sind die Wegpunkte angegeben. DF sind
die beiden letzten Buchstaben des ICAOs für Fran-
kurt, EDDF.

Die Mindest-Flughöhen (4000 und 5000 ft) sind
ebenfalls vorgegeben. Bei DF609 darf das Flug-
zeug nicht niedriger als 4000 ft fliegen. Aber die
unterstrichenen 8000 ft bedeuten, dass beim Ab-
fliegen der ganzen Transition im vertikalen Profil
hier 8000 ft als Mindestflughöhe einzuhalten sind.
Dies Vorgaben nennt man Procedure Altitude Re-
strictions. Sie ermöglichen einen Treibstoff spa-
renden Anflug und verringern die Lärmbelästigung
der Anwohner.

LEDKI ist der Final Approach Fix. Hier endet
die Transition und das Flugzeug sollte mit 4000 ft
diesen Punkt passieren.

Abbildung (6) zeigt noch einmal die unterschied-
lichen Bezeichnungen. Rechts, die blauen STARs
, sind nach dem letzten Wegpunkt der Route be-

nannt, die STARs links in Gelb, sind nach dem
Punkt, an dem sie enden benannt. Diese Art der
Bezeichnungen findet man zum Beispiel in Lon-
don Heathrow.

Für alle gilt das der Initial Approach Fix der Punkt
ist, an dem man ohne weitere Freigabe durch die
ATC in ein Holding gehen muss.

EDDF

6

STAR AXX

IAF

Waypoint A

Waypoint B

STAR BXX

RWY R

Waypoint D

Waypoint C

RWY L

IAF

R

L

STAR LX1

STAR LX2

SSttaannddaarrdd TTeerrmmiinnaall AArrrriivvaall RRoouutteess 6
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Unsere letzte Szenerie Hang Zhouwurde rund 1000
mal in einem Monat herunter geladen. An ihr wird
weiter gearbeitet, aber im Moment entsteht ein neu-
er Airport für den FSX: Chong Qing Jiang Bei.

Wenn die Texturen am Ende besser
aussehen, dann werden auch die für
Hang Zhou ausgetauscht. Und dank
unserer Leserinnen haben wir neue
Fotos vonHang Zhou erhalten, die uns
weiter helfen.

WarumnunChongQing? ChongQing
ist flächenmäßig die größte Stadt der
Welt, mit 82300 km² etwa so groß wie
Österreich. Mehr als 29 Millionen
Einwohner leben hier.

Ein großer Teil des Gebietes umfasst
wunderschöne Landschaften und Na-
turschutzreservate. In Chongqing
mündet der Jialing Jiang in den Zhang
Jiang (Jangtsekiang), dem längsten
Fluß Asiens. Der Unterlaufdes Zhang
Jiang wird als Yangzi bezeichnet, des-
halb wird der ganze Fluß außerhalb
Chinas auch Yangtze genannt.

Ein Erlebnis ist die Überquerung des
Zhang Jiang mit der Seilbahn (1 ).

1

2

CChhoonngg QQiinngg ZZUUCCKK
JJ iiaanngg BBeeii IInntteerrnnaattiioonnaall AAii rrppoorrtt

重重庆庆 ZZUUCCKK
江江北北国国际际机机场场

http://en.cq.gov.cn/
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Chong Qing ist eine hochmoderne
Stadt und neue Brücken überspannen
die Flüsse, wie hier am Bahnhof (2).

Der Flughafen verfügt über ein inter-
nationales und ein nationales Terminal
(3). Von letzterem erreicht man die
Stadt mit einer Monorailbahn. Es
empfiehlt sich eine Prepaid-Card, die
Chóngqìng chéngshì tōng kǎ (5)
(http://www.cqtk.com.cn/), für die
MTR zu kaufen.

Die pǔtōng kǎ
(Standard) kostet
25 Yuan (etwa 3
Euro) und ist nicht
personenbezogen.
Man kann 1000
Yuan aufladen, was
aber völlig unnötig
ist.

Die Linie 3 (4) ver-
bindet das Stadt-
zentrum mit dem
etwa 21 km ent-
fernten Airport.
Der Fahrpreis ist
mit 7 Yuan viel
günstiger als eine
80 bis 100 Yuan
teure Taxifahrt. Die
Karte mit umge-
rechnet 10 Euro
aufzuladen, reicht
also meist völlig für
einen mehrtägigen
Aufenthalt.

1

2

3

5

3

4 5

Pǔtōng kǎ普通卡

http://www.cqtk.com.cn
http://www.cqtk.com.cn
http://www.cqtk.com.cn
http://www.cqa.cn/u/jichang/
http://en.cq.gov.cn/
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Natürlich kann man mit ihr auch den
Bus benutzen. Mit der Putong Ka sind
die Fahrpreise auch 20% günstiger als
beim Kauf von Einzeltickets. Bei der
Abreise kann man sie wieder einlösen.

Ein modernes, vorbildliches, sicheres
und kundenfreundliches Nahver-
kehrssystem. Schade, dass es solche
Lösungen in Deutschland nicht gibt.

Die Linie 2 ist ebenfalls eine Hoch-
bahn. Chong Qing verfolgt mit dem
Ausbau der MTR das Konzept einer
grünen, umweltfreundlichen Stadt.

Europäer sollten die Sommerzeit meiden, das Kli-
ma ist heiß und extrem feucht. Das Wetter ist auch
der Grund für viele Verspätungen im Flugverkehr
Chinas.

Sollten Flüge ausfallen, so empfiehlt sich frühzei-
tig und freundlich um Hilfe beim Personal der ent-
sprechenden Airline zu bitten. Oft gibt es Listen,
auf die man sich eintragen lassen muss, um einen
Platz in der nächsten Ersatzmaschine zu bekom-
men.

Auf dem Apron sind die Flugzeuge
von Air China, Sichuan Airlines, Chi-
na Southern und Chong Qing Airlines
am häufigsten zu sehen. Domestic
Flights, wie hier (6) ein Flug der Air
China, werden am neuen Terminal 2
abgefertigt. Chongqing ist ein Dreh-
kreuz von Sichuan Airlines, China
West Air, Shenzhen Airlines und
Chong Qing Airlines.

4

6

6

http://www.cqa.cn/u/jichang/
http://airchina.de/de/index.html
http://www.flycq.com/
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Das Chong Qing Airlines Verwaltungsgebäu-
de befindet sich in der Nähe des internatio-
nalen Terminals. Von Air China gibt es einen
großen Maintenance Hangar.

2012 wurden 15,8% mehr
Passagiere als im Vorjahr
gezählt, rund 22 Millio-
nen. Damit rückt Chong
Qing auf Platz 9 der chi-
nesischen Flughäfen vor.
Mehr als 268 Tausend
Tonnen Fracht wurden
befördert (Quelle: Civil
Aviation Administration
ofChina).

Zum Vergleich, Frankfurt
hatte im gleichen Jahr ein Fluggastaufkom-
men von über 57,5 Millio-
nen Passagieren.

Täglich starten oder landen
rund 560 Flugzeuge. Zwei
parallele Landesbahnen
(02R/020L und 02L/20R)
stehen zur Verfügung. Die
02R/20L wird für Landun-
gen, die andere hauptsäch-
lich für startende Flug-
zeuge benutzt.

RWY 02L ILS/DME 109.7 IWX FAT 019° TL 118

RWY 02R ILS/DME 108.9 IJC FAT 019° TL 118

RWY 20L ILS/DME 110.1 IMW FAT 199° TL 118

RWY 20R ILS 108.1 IOS FAT 199° TL 118

AAll ttiimmeetteerr SSeettttii nngg

≥ 1031 hPa TA 10830

980­1030 hPa TA 9850

≤ 979 hPa TA 8860

Attention: For Flightsimulation ONLY!

http://www.caac.gov.cn/I1/K3/201303/P020130327299233850801.pdf
http://www.caac.gov.cn/I1/K3/201303/P020130327299233850801.pdf
http://www.caac.gov.cn/I1/K3/201303/P020130327299233850801.pdf
http://www.caac.gov.cn/I1/K3/201303/P020130327299233850801.pdf
http://www.csair.com/cn/index.shtml
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Die Antonov AN-2 von Sibwings erhält den Award
für das aus unserer Sicht beste neue Payware Flug-
zeug. Der Preis 1 5,99 Euro ist mehr als günstig.
Texturen, Sound und Animationen des Flugzeugs
sind hervorragend. Die Checkliste weist einige
kleine Fehler auf. Zur Anleitung empfehlen wir
dieses Video auf YouTube, von Frank B: htt-
ps://www.youtube.com/watch?v=VLHOpDn--Uo

Antonov AN2 SP­DLA,

Repaint by Rafal Stankiewicz , June 2013

AAnnttoonnoovv AANN­­22
FFSSXX PPaayywwaarree

https://www.youtube.com/watch?v=VLHOpDn--Uo
https://www.youtube.com/watch?v=VLHOpDn--Uo
https://www.youtube.com/watch?v=VLHOpDn--Uo
https://www.youtube.com/watch?v=VLHOpDn--Uo
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